
Workshop bei der Tagung „Neue Schulen braucht das Land“ 
 
Wie kann ich Schüler, Lehrer und Eltern zusammenbringen, 
wie das gemeinsame Thema finden? 
 
Einberufende: Christl Riemer-Metzger, Münchner Aktionswerkstatt G´sundheit 
 
Teilnehmende: 
Fegner A., Felix Fellner, Monika Wolff, Mechthild Nagel, Ilse Hellbach, Leonore 
Flacke, Christel Ledig, schwer lesbare Unterschriften sowie etliche Hummeln… 
 
Neben dem Fotoprotokoll gab es auf Kärtchen noch Folgendes: 
• Vertrauen in die Zusammenarbeit? 
• Ist eine Gleichwertigkeit da? Gegen- oder Miteinander? 
• Wie die Angst auflösen: Eltern sind furchtbar…, wie Konflikte und 

Fronten zwischen Lehrern und Eltern vermindern? 
• Schülerpartizipation??? 
• Elternarbeit an der Waldorfschule: wie die Anliegen einbringen? 
• Wie das Gefühl / Denken schaffen, dass es eine Chance gibt? 
• Einschulung 5. Klasse: Klären: Wer hat da welche Rolle? 
• Wie komme ich in Kontakt mit Schülern? 
• Beim Aufbau einer Waldorfschule: wie können Schüler, Lehrer  

und Eltern gemeinsam / zusammen arbeiten? 
• Problem an allen Schulen: Toiletten … und Randalieren 
• Lange Eltern- Erfahrung, als Schülerin und als Schulseelsorgerin 
• Misskommunikation und viel Angst voreinander, Misstrauen 
• Eltern haben eigenes Interesse, unterstützen auch Schüler-Anliegen  
• Weg von dem Gedanken, dass Nichts zu verändern geht! 
• Mit jeder Gruppe sprechen: wie geht es Euch an der Schule? 
• Netzwerk Schüler, Lehrer, Hausmeister: gemeinsame Räume verbinden! 
• Eine ehemalige Schülerin: erfreut zu hören, wie Schule sein kann!!! 

Das Bild, dass Schule schlecht ist, bröckelt! 
• Konkret herausarbeiten, woran man arbeiten möchte! 
• Schule als Lebensraum 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


